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Infobrief 01-2025 

Geschätzte Mitglieder, Kameradinnen und Kameraden - 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freunde,  

 

 

Ein frohes neues Jahr 2025 

Wir hoffen, dass Ihr / Sie alle ein ruhiges und besinnliches 

Weihnachtsfest im Kreise Euerer Familien und Freunden verbringen 

konntet und gesund im neuen Jahr gelandet seid.  

Traditionsgemäß möchte ich Euch an dieser Stelle einen Rückblick auf 

die letzte Aktivität unseres Verbandes aus dem letzten Jahr 2024 

geben. Leider mußte die Verbandsveranstaltung, dem Schießen auf der 

300m Bahn in Friedenfels aus gesundheitlichen Gründen abgesagt 

werden. Trotzdem ließ es sich unser erster Vizepräsident/Organisator/   

Schatzmeister Oberfeldwebel der Reserve Adelbert „Adi“ Schömer seine Herzensangelegenheit 

nicht nehmen, andere Menschen in der Weihnachtszeit zu überraschen, was auch Einzug in die 

lokale Presse fand, die sein Engagement mit „Herzergreifende Momente“ betitelte. So ergriff unser 

Adi, dessen Wehrdienstschaden (50%) für ihn eine körperliche Herausforderung darstellte sein 

Nikolausgewand, um Kindern mit Behinderung und hilfsbedürftigen Senioren als Nikolaus eine 

große Freude zu bereiten: 

Freigabe mit freundlicher Genehmigung von Adi Schömer 
 

 

 

 
 

 

 
 

Unsere Rosi (85) beim liebevollen 
verpacken der Geschenkpäckchen 

 

re: Nikolaus Adi beim Kicken; böse Zungen behaupten, der Hl. Nikolaus Adi  
hätte seinen Krampus beim Hallenfußball mit den behinderten Sportkindern so platt gemacht, dass dieser 

fluchtartig mit Rute samt Sack die Turnhalle schwitzend verließ 
 

Als  ebenfalls Datenschützer des Verbandes muss ich aber leider darauf hinweisen, dass ohne 

Freigabe eine Veröffentlichung des Presseberichtes nicht möglich ist, da hier das 

Urheberschutzgesetz, das Presseurheberrecht und auch der Nachrichtenschutz gewisse Grenzen 

setzt.  



2 
 

 

Und auch nach 59 Jahren als ehrenamtlicher Feuerwehrmann hat Adi 

seine Freiwillige Feuerwehr nicht vergessen, in der er als 

14zehnjähriger eingetreten ist.  
 

 

Respekt Adi, Danke für Dein Engagement  bei den Kindern, 

Senioren und freiwilligen ehrenamtlichen Helfern, die tagtäglich 

ihre Freizeit und auch ihr Leben zum Schutz  

von uns allen einsetzen. 

 

 

Kamerad Werner Schmieger bei Verleihung der Treuemedaille 2013 in Nordholz 

 

Re. Unser Fallschirmjägerkamerad Werner Schmieger  

Nachruf zu Kamerad Hauptmann  

außer Dienst (a.D.) Werner Schmieger 

 

Wie wir erst jetzt erfahren konnten, ist unser 

Kamerad Hauptmann a.D. Werner Schmieger 

bereits am 13. Dezember 2022 im Alter von 80 

Jahren verstorben. Gemäß Informationen seiner 

alten Kameraden, soll dem ohne Familie 

lebenden Werner auf Grund einer schweren  

Erkrankung bereits vor Jahren ein gerichtlicher Betreuer zugewiesen worden sein, der Keinen - 

auch nicht alte Kameraden, an ihn heranließ - Verbindungsaufnahmen und postalische Grüße 

wurden einfach unterbunden. Unser Kamerad Werner wurde einfach auf der „grünen Wiese“ 

beigesetzt, in einem anonymen Urnengrab auf dem Friedhof Hohen Neuendorf bei Oranienburg 

bestattet. Damit blieb unserem Kameraden Werner auch ein ehrenvolles Abschiedsgeleit verwehrt. 

So liegt es meiner Auffassung nach an uns, unserem Werner ein paar letzte ehrende Worte über 

sein Leben zu finden, um ihm wenigstens so für sein Wirken zu danken. 

 

Hauptmann a.D. Werner Schmieger wurde am 01.04.2007 mit 65 Jahren bei uns Mitglied. Der 

gelernte Zimmermannsmeister ist in der Nationalen Volksarmee (NVA) der Deutschen 

Demokratischen Republik (DDR) vom Fernaufklärer bis zum Sprunglehrer im 

Fallschirmjägerbataillon (FJB / FschJgBtl) und bei der Gesellschaft für Sport und Technik (GST) 

aktiv gewesen und hat selbst noch im hohen Alter an unzähligen Sprungveranstaltungen national, 

wie international - einschließlich Russland - teilgenommen und dabei die beachtliche Zahl von 

2.000 Sprüngen erreicht. 
 

Lieber Werner,  

ein letztes „Glück Ab!“ und Ruhe in Frieden von Deinen EMFV Kameraden. 

 



3 
 

 

Die persönliche Teilnahme am Neujahrs-

empfang vom Mutterhaus der deutschen 

Fallschirmjäger, der LL-LTS hat sich der 

Präsident als ehemaliger Schulangehöriger 

nicht nehmen lassen. Erstmals konnte der neue 

Schulkommandeur und Standortälteste 

Oberstleutnant Holle die Gäste begrüßen. 

 

Großes Thema bei den Begrüßungsreden und in den Gesprächen war natürlich der Ukrainekrieg 

und die Kriegstüchtigkeit der Bundeswehr. Zudem wurden die Gäste auch darüber informiert, dass 

die Sportfördergruppe, zu der auch unsere Sprunglehrerin Tatjana Gustke gehört, bereits 2023 bei 

nationalen, wie internationalen Wettkämpfen 89 Medaillen gewonnen hat, wobei zukünftig bis zu 

80 Sportsoldaten an der LL-LTS ihre militärische Heimat finden werden. Weiterhin wächst  der 

Standort Altenstadt mit gut 100 Reservisten einer Heimatschutzkompanie aus Murnau am 

Staffelsee auf. 

 

Das neue EMFV Sniper Patch 

1. Sniper Shooting Challange am 15.02.2025 

 

Im Zeitraum 14.Februar 2025 bis 16.Februar 

2025, trafen sich wieder die „EMFV-Sniper und 

Jäger“ des Europäischen Militär- 

Fallschirmsprungverbandes (EMFV) auf der 

vollautomatischen Schießanlage in Friedenfels 

zum 1/2025 Sniper Challenge. Hierzu reisten 

bereits am 14.Februar 2025 einige EMFV-

Kameraden zur Unterkunft, zum Hotel/Pension 

„Zum Hackelstein“ nach Fuchsmühl an. EMFV 

Präsident Hauptmann der Bundeswehr (Bw) 

außer Dienst (a.D.) Hans-Friedrich Nawrozki  

begrüßte die angereisten EMFV-Kameraden im Restaurant Hackelstein. Am Samstag, den 

15.02.2025 ging es im Kfz-Konvoi zur Schießbahn. Dort wurde das „EMFV Sniper Challenge 

1/2025“ auf Entfernungen zwischen 100-300m ausgetragen. In den Schießpausen gab es zur 

Stärkung Getränke, Kaffee und Kuchen. Der 1.Sniper Challenge Wettkampf wurde unter folgenden 

Bedingungen ausgetragen:  

 

Ziel: Olympiascheibe 

Entfernung: 300m Liegend aufgelegt 

2 Schuß Probe, danach 5 Schuß Wertung, Zeitbegrenzung 1 Minute. 
 

 

Mit einer Schweigeminute gedachte Oberfeldwebel d.R. Adi Schömer vor der Abzeichenverleihung 
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der bis heute unschuldig getöteten und verletzten Kinder, Erwachsenen und Polizisten, die in 

Deutschland einem feigen, menschenverachtenden und hinterhältigen Terror zum Opfer fielen. 

Danach erfolgte der Kameradschaftsabend mit der Schießpreisverleihung im Restaurant „Zum 

Hackelstein“ in Fuchsmühl. Dabei wurden folgende Ergebnisse erzielt:  

 

1. Platz mit 50 Ringen Hauptgefreiter der Reserve Hans Hager (Scharfschütze der Bundeswehr) 

2. Platz mit 49 Ringen Hauptfeldwebel der Reserve Kai Dörre,  

3. Platz mit 47 Ringen Stabsunteroffizier der Reserve Stefan Badstieber,  

3. Platz mit 47 Ringen Unteroffizier der Reserve Oliver Göhring (Fallschirmjäger) 

3. Platz mit 47 Ringen ZAI Bernhard Schnupfhagn (Fallschirmjäger).  
 

 

Mit der EMFV-Treuemedaille in BRONZE für 5 Jahre Mitgliedschaft im EMFV wurde unser 

Oberstabsgefreiter der Reserve Andreas Christoph Müller ausgezeichnet.  

Während der Sniper Challenge war auch die Möglichkeit zum Erwerb diverser Armee-

Schießabzeichen gegeben. Mit dem schwedischen Armee-Schießabzeichen wurde ausgezeichnet:  

 

Stufe GOLD Hauptgefreiter (OA) Lukas Meyer,  

Stufe GOLD Gefreiter der Reserve Alexander Zieher,  

Stufe GOLD Unteroffizier der Reserve Oliver Göhring,  

Stufe GOLD Oberfeldwebel der Reserve Holger Schipper.  
 

Den neuen Sniper Cup Patch sponsorte Hauptfeldwebel d.R. Kai Dörre für das Schießen. Den 

Patch fertigte die Firma ALFASHIRT.  Die wertvollen Zinnpreise stiftete Obergefreiter der 

Reserve Hans Wedlich.  

 

EMFV Präsident Hauptmann a.D. Hans-Friedrich Nawrozki bedankte sich zum Abschluss 

besonders beim Schießbahnwart und EMFV Mitglied Hauptgefreiter d.R. Armin Schön für den 

reibungslosen Schießablauf und bei Vizepräsident Oberfeldwebel d.R. Adi Schömer für die 

hervorragende Organisation der Sniper Challenge. EMFV Präsident Nawrozki beendete das 

erfolgreiche Schießen mit einem dreifachen und kräftigen „Glück-Ab“. Danach ging es bis zur 

späten Stunde über in den Kameradschaftsabend. Es gab „Zoiglbier“ und knuspriges fränkisches 

„Schäufele“ mit Knödel und Sauerkraut zum Essen.  

 

Zum 01.01.2025 übergibt der bisherige EMFV Landesvorsitzende für Tschechien und die Slowakei 

Plukovnik (Oberst) Vladimir Gajdos sein Amt an die zwei Fallschirmjägerkameraden: 

 

Major Major Jan DAVID für den EMFV Landesverband Tschechien und an 

Kapitän JUDr. Miroslav SABAKA für den EMFV Landesverband Slowakei. 
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Major Major Jan DAVID 

 

Kapitän JUDr. Miroslav SABAKA 

 

 

 

li. Plukovnik Vladimir Gajdos und Hauptmann a,D. Hans-Friedrich Nawrozki 

 

Das EMFV Präsidium bedankt sich bei unserem langjährigen Kameraden Plukovnik Vladimir 

Gajdos für seine jahrzehntelange konstruktive Zusammenarbeit mit dem EMFV und wünscht den 

beiden neuen EMFV Landesvorsitzenden Major Jan David und Kapitän JUDr Miroslav Sabaka 

ein kräftiges „Glück-ab und Horrido“ für ihren neuen Aufgabenbereich im EMFV. Das Präsidium 

des EMFV wird Plukovnik Vladimir Gajdos beim kommenden Fallschirmspringen in Klatovy Ende 

Mai 2025 entsprechend verabschieden. 

Mit kameradschaftlichen Grüßen und „Glück Ab und Horrido“! 

Für den Vorstand 

Ihr / Euer 

 

Hans-Friedrich Nawrozki 
Hauptmann a.D. und 
Präsident EMFV 
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EMFV Termine 2025 

 

1.) Schießtermine / Shooting date in Friedenfels/ GE 

 

• 11.10.2025 von 13:00-18:00 Uhr (5 Stunden) 

 

2.) Sprengkurs „Explosive-Expert“-Kurs von 05.09.-07.09.2025 in Körner / GE 

 

3.) Gebirgsausbildung mit Neuwahlen vom 19.09.-21.09.2025 / Mountaintraining  

            in Fischbachau / GE 

 
4.) Fallschirmsprungausbildung in Klatovy / Jump date  at Klatovy / CZ 

• 22.05.2025 - 25.05.2025 

• 24.07.2025 - 27.07.2025 

• 02.10.2025 - 05.10.2025 

 

5.) Fallschirmspringen in Zerbst oder Ballenstedt aus der AN 2 / Jump date 

• 26.04.-27.04.2025 (weitere Termine mit der AN 2 sind in Planung) 

Teilnahme ist nur mit Lizenz möglich, oder einem vorangehenden 

Fallschirm-Grundkurs von 4 Tagen!!! 

 

6.) Tauchkurse in Zusammenarbeit mit der Tauchbasis Geiseltalsee / Scuba Diving 

• Bitte in der EMFV Geschäftsstelle erfragen 

 

Unsere Anschrift: EMFV Geschäftsstelle 

EMFV e.V. z.Hd. Adi Schömer, D-83026 Rosenheim, Heilig-Blut-Straße 52  

Tel.: 0049 (0) 8031-33146; Mobil:0049 (0) 170-3229218  

eMail:          adelbert.schoemer@t-online.de 

Homepage: www.european-paratrooper.de  

Facebook:   Adelbert Schömer oder Europäischer Militär- Fallschirmsprungverband 

 

 

Bankdaten: EMFV Sparkasse Rosenheim 

IBAN: DE46711500000500228085; BIC: BYLADEM1ROS 

Bitte teilt uns immer Eure Adress- und Bankdatenänderungen mit! 
 

mailto:adelbert.schoemer@t-online.de
http://www.european-paratrooper.de/

